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Beilage zu Nummer 25 der „pädagogischen Blätter".

Offene Lehrerffeffe. Hà
Infolge Resignation ist die Lehrerstelle an hiesiger Knaben-Primarschule vakat,

und wird dieselbe anmit zur Bewerbung ausgeschrieben. Fixer Gehalt 1100 Fr., 100 Fr.
für Organistendienst und >00 Fr. Holzentschädigung, nebst freier Wohnung. Allfällige
Bewerber wollen sich spätestens bis und mit 27 sten dies unter Beilegung von Zeugnissen
beim Unterzeichneten anmelden.

hasten, Appenzell J.-Rh. Namens des Schulrates,

Der Präsident- D. Matzenauer.

Staus. Hotel ttrone
am Hauptplatz-

Sehr komfortable Lokalitäten und Zimmer. — Gute Küche, feine
reelle Meine. — Billige Preise für Schulen und Gesellschaften. — Pension
von Fr. 3 sis bis Fr. 5 inkl. Zimmer.

Es empfiehlt sich höflichst a. Gaenntt» Ineichen.

Linsiecllen

(ziMZtiàs IZdeàlzzln)
seit vielen ^adr?ednten in l'ausenclen von I^ami-
lien

<1^r
>ìckwei2 und des Auslandes als

überaus

UnUvei trotten bei: Odnmacktsanfäilen, llnwodl-
sein. Kopfsedmer-en, lVlapenwed, Xrämpfen,
Ilnterleibssckmerxen ete. — ^eusserlied fiepen
rdeumatiscde und nervöse l<opf-, Obren- und
^abnscbmer^en ete. — ?rvt» per I'Iascbe mit

Oebraucbsanweisunfi nur 1 ?r. —

Lei >4àaàe von L /-Vascüen ^ranìo^usenànF.
Allein ecbtxu dexieben bei:

Zpôkîkîl <à OÜQQöiOItt.
s. //F6,

Anerkannt beste und billifiste ke^ußsquelle.

m

'Z Ä
Z
do
Li s

AW" Hotel Monopol O Zürich
KinthefrlierPaPe 22 — in nächster Nähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fiz. an. — Gute Rüche — Reelle Weine.
Spezialität in Walliser Weinen. gM- CafS-Rrstaurant.

Restauration zu jeder Tageszeit. Offenes Hier. Aufmerksame Bedienung.

PortieramBahnhof. Telephon Nr. 4025.

At. Arnherdt, Besitzer.

(kotfivlàn iitttl ànàr 8elit.)
O Hier xaranìisrì eedìvn, tadellosen IHsäi^insl Malaga baden will,

per ditsr 2U k'r. l. — und ?r. 1.2) — in ^sdein bslisdixen
Huantuin — von 16 dir. an k'ass xratis. 6er wende sied vertrauensvoll an (las alte àlaxa-
Imxort-iàlâ voll I Lltuarli kllt? in kukenberg Post Psilll s8t. (rllllkil).



bei Hn8iàln
8ebwei^

XurkAUL 1^003
930 m über sVIeer.

Ke8vliûtàl.agemit!
^prsclii. psnorsms.

Von böebsten ür^tliobsn Autoritäten bestens empkoklsn.

lîlIIIXII» >III«I Ii<Ilt<Iir»!>IeI>II>^<II. SoiIIXII- »II<l I Ilttl»»«!-
IîN»I»<»tI»«Ii. I^lelitri««li«s I teilt livKvll»

I>unlielli»i>i«lee knr ^iu»teiiri»I»«t«Ar»pI»vi».

^6àivi8edkNàilliìâ1IkiiM.LjllkKii.j(l)dlMMkkàà
kKIIMIi i?!', Mm 8g Ll8. bi8 i kr. AWàlMÍM ìg v/o

Ii«e»^t. I'respelite tiei. vie Viiàtivll.

Adelrich KrnWr k Gr., Emslàln
empfehlen sich zur Besorgung von

^ Krhulvürhern und Lehrmitteln
zum Anschauungsunterricht in Religion. Geographie, Geschichte, Naturbeschreibung, Natur-
lehre, Zeichnen ic.

Ein großes, illustriertes Preis-Verzeichnis wird nach Verlangen titl. Schul-
behörden uud Interessenten gratis und franko zugesandt,

2'àks1-'Wê1zsr, Lt. 6s,11su
üsnii» 8elivvi«er

grösstss uinl bsstsinZsriclitstes illusikZesdiäft 6er »stl. Lob^vsi^ smpkisiilt Iiötl.

Harmoniums, ?iano8 n. I'iÜKol

IVIuLikalikn in gi'v88tkl' Ku8wabl.
Làlozs Arstis. lZinsiebtsssnäunAsn.

^ l ebrttin unll Lekörä«» 8pv?ivII«r Nitbatt.

adxeseliakkter tafeln mit Sodiekerturde deserxt dillixst
unter lluruntis au Ort un«I Stelle

.1 «>l>. N « l»e-r ^»IIiii^t r. I'fiilkileon s/tlrieti).

Lei Korrespondenzen, Bestellungen zc, an die liier inserierenden Firmen

litten wir, die nerelirten Znserenien nadi dilöglidilieit zu lierniklutitigin
und sidi srenudlidili immer ans die „Pädagogildie Klätter" als Duelle

beziekien zu wollen.

KeiimisfiLli



?snà HolâsQêr Obsr-7bêrx.
(112K Slstsr Wer Rsvr. 3 8tà. von knnsisàoln.)

àsZS2êiàêisi' Hôstêû-Iilikt^lii'oi't, meteoinloisiscb irucbge-
rvieseir boirburi enxkübiß mit^rosu, IZeuteirbor^, Ikuvns, I^ngel-
borg ete. Verusse — trürten — Hpielplütxo — Lucieeim ieblunA.
Das Mnxe .labi geotkiret. — )/«?'.>>' 4—Zhs />, /ier V'o,/.
— Von Nitto September I1Ì8 Nitte .luni uueb tension xu !t
bis 4 lì mit ciroi ìVlîìblxeitoir.

ws emptieiilt sien

alt-I^obrer.

SrSsel Se Co., 8t. Gallen
empfehlen ihre selbstverfertigten und anerkannt preiswürdigen

ParamenteZ Vereinssahnen,
ssowie Metallgeräte. Statuen, Teppiche ic. für kirchlichen Gebrauchs

aus bestbewährten Kunstanstalten.
Nataloge und billigstmögliche Offerten zn Diensten

Lutuloxs gratis.

l^sdrücter ttuK 6c Lo., ^üriek.
Ltänäissö àsvakl von ea.. 200

?Î3.N03 unä ^Ârmoàiiis
LoUàv vinboimisobg ààn.

Vortrstunx àsr ersten uuslûnà. ?ubrikon.

^ Lbsrulisn n
klciosles, Wicktestes, billigstes Nsrmonium von 3 Slit.

Lew. S Kilo vreis: 5V Pr. Auskunft bereitwilligst.

Vor^u^sbeäinAUNsskn kür à kit. bsbrorsebakk.

Krnnnen ?Z Z5 Uiernraldstättersee

^otel- Garten-Restaurant
empfiehlt sich den titl. löbl. Hiereinen und Schuten bestens; sehr mäßige preise Sei

guter Bedienung. Iss. und Casp. Aufderrrraur
liL. Im Garten sehenswerte Sammlung von seltenen Versteinerungen,

interessante Holz- und Steinbildungen, ausgestopfte Tiere. Vögel ic.



Verlagsanstalt Venziger ^ Lo. A.G., Linfiedeln, Waldshut, Nöln a/RH.

WJn zweiter, neu ausgestatteter, illustrierter Auflage ist soeben erschienen:

sür Sekundär-, Iezirks- und Itealfchulen, towie die untern Klassen des H>>»>-

nafinms Von Or. I. Kelg. eheden, Lehrer der Geschichte an der Realschule in Ror-
schach. Erster Teil: Altertum und Mittelalter. Mit 93 Illustrationen im

Text, worunter 29 ganzseitige Bilder und 16 geographischer Karten, mit einem 24 seit-

igen Anhang: Bilder aus der ägyptischen, assyrischen, orientalischen, griechischen Kunst,

Architekur und Plastik.

Gebunden in eleganten, Leinenband Fr. Z. 83.

Diese Neuauflage von l)r. Helg's „Grundriß der Welt- und Schweizergeschichte"
muß in ihrer vielseitigen Abänderung warm begrüßt werden. Die glückliche Idee, welche
den hvchw. Herrn Autor bei Abfassung der ersten Auflage geleitet, — die Verschmelzung
der Schweizergeschichte mit der Weltgeschichte, — wurde in dieser Neuauslage nicht nur
aufrecht erhalten, sondern in weit vollkommener Weise zur Durchführung gebracht durch
eine bedeutende Erweiterung und zweckdienliche Präzisierung des Textes. Was jedoch an
dieftr Neuausgabe l esonderes Lob hervorgehoben zu werden verdient, sind die zahlreichen, meist

neuen und vortrefflichen Illustrationen, welche dem neu erschienenen Buche einen ersten Rang
unter den bis jetzt bekannten Schulbüchern erbringen werden.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Fellslsders-HMKllßsMll.
bequem erreichbar und schönster Ausflugspunkl am Wrichsee, empfehle
höflich meinen inerten Herren Kollegen, den litl. Schulbehörden, Vereinen usw.
als Ausflugsziel I. Ranges. Angenehmer Landaufenthalt. Pensions-
preise von Fr. 4.— an. Hochachtend

I. Truttmann-Reding,
Lehrer.

IM- Telephonruf: Feusisgarken. "ME

Briefkasten der Redaktion.
1. „Kaiser W. und die Männerchöre" — „Häckels Welträtsel" und vieles andere

folgen allgemach.
2. Die Fortsehnn - der in letzter Nummer begonnenen Serie mußte leider unter-

brocken werden, um akuterem Thema Platz zu machen.
3. Diese Nummer bringt versuchsweise eine Inseraten-Beilage.
4. An viele: a) Der .Sprechsaal" wird sortgesetzt. .Die Antworten" werden

jeweilen, um tunlichst wenig Raum zu vergeuden, nach Tunlichkeit in einander
verschmolzen. 1>) Reklamationen betreffend Rückkehr zur I4tägigen Erscheinungs-
weise mit Jnseraten-Beilage und derlei wollen gest. dem titl. Zentralkomitee ein-
gesendet werden, der Schreibende hat nach dieser Richtung nicht zu befehlen, son-

dern — zu gehorchen.
5. Nochmals Mädchenturnen. — Das st. gallische Unterrichtswesen 1902. — Literatur.

— In kl inen Dosen — ec. sind gesetzt.

6. Or. R. Leichte Ware, schwimmt nur wackelig, hat weltmännischen Erdgeruch.


	...

